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b . Durchſchnittspreiſe für die größeren Städte .
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9 . Die Witterungsverhältniſſe im Oktober 1909 .

Faſt beſtändig zu hohe Wärme , viele Nebel , mäßig ſtarke Bewölkung und ziemlich reichliche
Niederſchläge haben den verfloſſenen Oktober ausgezeichnet . Nur an wenigen Tagen iſt es kühl

geweſen , die ganze übrige Zeit ſind dagegen die Temperaturen zum Teil erheblich über den

normalen Werten gelegen , fo daß viel zu Hohe Mittelwerte , die um rund 20 zu groß ſind , ſich

ergeben konnten . Froſt iſt faſt nur in höheren und rauheren Lagen aufgetreten , dagegen hat ſich

auf den Bergen bereits Schnee eingeſtellt . Niederſchläge ſind namentlich in der erſten Monats⸗

hälfte häufig, wenn auch nicht in beſonders großen Mengen gefalen ; ihre Monatsſummen haben

im Süden des Landes die langjährigen Mittelwerte hinter ſich gelaſſen , während fie im Norden

weſentlich kleiner als diefe ausgefallen ſind . In Karlsruhe hat die Sonnenſcheindauer dem

Durchſchnitt der letzten 14 Jahre entſprochen ; im Süden des Landes iſt ſie größer , im Norden

kleiner geweſen . Die Höhen ſind meiſt über den die Täler bedeckenden Nebeln gelegen und haben

ſich deshalb günſtigerer Bewölkungsverhältniſſe zu erfreuen gehabt. Die Luftdruckmittel haben

den langjährigen nahezu entſprochen .

In den erſten zehn Tagen des Berichtsmonates verurſachten nördliche Depreſſionen trübes

Wetter mit Regenfällen ; die Temperaturen ſtiegen dabei His gu den Tagen vom 4. und . , an

denen es überaus mild war , an und ſanken darnach ſtetig Hig zum 10 . Mit diefem Tag fam

hoher Druck zur Herrſchaft ; es klarte auf und es wurde wieder wärmer . Vorübergehend war es

am 13 . und 14 . unbeſtändig und etwas kühler mit Regenfällen ; dann fam neuerdings hoher Druck

zur Herrſchaft , und es ſtellte ſich das für den Herbſt charakteriſtiſche klare , nachts kühle , am Tag

warme Wetter mit Morgen - und Abendnebeln ein . In den Tagen vom 17 . bis 20 . erfreuten

ſich die Höhen voller Temperaturumkehrung , wie im Winter . Erſt am 24 . brachte eine über der

Nordſee erſchienene Depreſſion einen Umſchlag zu trübem Wetter mit Niederſchlägen . Die

Temperaturen ſanken ſo raſch, daß an den Tagen vom 24 . und 25 . in höheren Lagen Schnee

fallen konnte ; dieſer blieb einige Zeit liegen. Vom 27 . an wurde es auf der Vorderſeite einer

vor dem Kanal erſchienenen und von da aus nordoſtwärts ziehenden Depreſſion wieder wärmer ,

doch blieb es trüb und vielfach fiel Regen .
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Infolge der Niederſchläge zu Ende des Vormonats und während der erſten Woche des Be⸗

richtsmonats trat in ſämtlichen Gewäſſern eine mäßige Anſchwellung ein . In den letzten Tagen

des Monats waren die Gewäſſer allmählich annähernd auf den Stand zu Monatsbeginn zurück⸗

gegangen .
Die gemittelten Monatswaſſerſtände liegen durchweg über den Vergleichswerten 1891 bis

1900 , und zwar bei Konſtanz um 0,07 m, bei Waldshut um 0,31 m, bei Bafet um 0,02 m, pei

Breiſach um 0,25 m, bet Kehl um 0,01 m, bei Magau um 0,53 m umd bei Mannheim um 0,07 m.

10 . Landesverſicherungsanſtalt Baden ,

1. Renten . Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat Oktober 440

Rentengeſuche ( 31 Alters⸗ und 409 Invaliden - bezw . Krankenrentengeſuche ) eingereicht und 388

Renten ( 28 - + 285 + 25 ) bewilligt worden . Es wurden 43 Geſuche ( 3 ＋ 40 ) abgelehnt , 526

( 21 - + 505 ) blieben unerledigt . Außerdem wurden im ſchiedsgerichtlichen Verfahren 6 Invaliden⸗

und 1 Krankenrente zuerkannt .
Bis Ende Oktober ſind im ganzen 68 913 Renten ( 10 872 Alters - , 55 387 Invaliden⸗ und

2654 Krankenrenten ) bewilligt bezw. zuerkannt worden . Davon tamen wieder in Wegfall 39308

( 8358 + 28576 - + 2374) , ſo daß auf 1. Nopember 29 605 Rentenempfänger vorhanden ſind ( 2514

Alters⸗ , 26811 Invaliden⸗ und 280 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1. Oktober hat ſich die

Zahl der Rentenempfänger vermehrt um: 51 ( —7 Alters⸗ , 56 Invaliden - und 2 Krankenrentner ) .

Die Rentenempfänger beziehen Renten im Geſamtjahresbetrage von 4 429 096 M 82 H

( mehe feit 1. Dftober 11411 M 24 ) .
Der Jahresbetrag für die im Monat Oktober bewilligten Renten berechnet ſich, und zwar

für 28 Altersrenten auf 4497 / , für 291 Invalidenrenten auf 50964 M 80 und für

26 Krankenrenten auf 4629 / 60 M, jomit im Durchſchnitt für cine Altersrente 160 / 61 U, für

cine Xnvalibenrente 175 M 14 H und für eine Krankenrente 178 b 06 W

Für ſämtliche bis 1. Januar 1909 bewilligten Renten betrug der durchſchnittliche Jahres⸗

betrag einer Altersrente 139 69 N, einer Invalidenrente 148 Ao 16 Z unb einer Kranten -

rente 160 M 56

2. Beitragserſtattungen wurden im Monat Oktober infolge Heirat weiblicher Ver⸗

ſicherter in 276 Fällen 12 440 / / und infolge Todes verſicherter Perſonen in 60 Fällen 5623 Mo,

jomit im ganzen 18063 Jo angewiefen .
g. Heilverfahren . Beſtand , Zu⸗ und Abgang der von der Landesverſicherungsanſtalt

Baden in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken im Monat Oktober :

überhaupt behan⸗
Lungenkranke . Andere K

ny
Undere Krante delte Verſicherte .
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4. Arbeiterwohnungsdarlehen . Im Monat Oktober wurden zugeſagt an 36 Ver⸗

ficherte 166 010 . / und 1 Bauverein (Säckingen ) 15 000 Mo; ferner an1 gemeinnützige Anſtalt

( St . Joſefshaus für Schwachſinnige in Herten ) 106 000 M. Ausbezahlt wurden an 22 Ver⸗

ſicherte 70 745 / und an 3 gemeinnützige Anſtalten 181500 / (Heil- und Pflegeanſtalt für

Epileptiſche in Kork 126 000 , Katholiſches Arbeiterinnenheim Freiburg 50 000 M und

Rettungsanſtalt Pilgerhaus Weinheim 5500 . - 40) ;
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